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Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Overath: Würdigung für 
Ehrenbürger Norbert Kuhl 
 
Overath, den 31. März 2026. Eine besondere Ehrung für einen besonderen Menschen: Der 
Overather Ehrenbürger Norbert Kuhl hat sich am Mittwoch, den 18. März 2026, im Beisein von 
Bürgermeister Michael Eyer in das Goldene Buch der Stadt Overath eingetragen. 
 
Mit diesem feierlichen Eintrag würdigt die Stadt Overath das jahrzehntelange, 
außergewöhnliche Engagement Kuhls für Menschen in Not. Über mehr als drei Jahrzehnte 
hinweg hat er mit unermüdlichem Einsatz humanitäre Hilfe organisiert, Hilfskonvois initiiert und 
begleitet sowie zahlreiche Projekte im In- und Ausland auf den Weg gebracht. 
 

 
Foto: © V. Kelling, Stadt Overath. V.l.: Katharina Fischer (stellv. Vorsitzende der Humanitären 
Hilfe Overath e. V.), Norbert Kuhl (Ehrenbürger der Stadt Overath und Vorsitzender der 
Humanitären Hilfe Overath e. V.), Bürgermeister Michael Eyer. 
 

Erst kürzlich wurde dieses herausragende Wirken mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Die Ehrung 
unterstreicht die weit über die Stadtgrenzen hinausgehende Bedeutung seines Engagements. 
 
Bürgermeister Michael Eyer betonte im Rahmen der Eintragung die besondere Vorbildfunktion 
des Geehrten: „Norbert Kuhl ist ein Mensch, der Verantwortung nicht nur erkennt, sondern 
konsequent handelt. Sein Einsatz steht für Mitmenschlichkeit, Tatkraft und gelebte Solidarität. 
Persönlichkeiten wie er prägen unsere Stadt in besonderer Weise und sind ein Vorbild für uns 
alle.“ 
 
Die Eintragung erfolgte in das neu zusammengeführte Goldene Buch der Stadt Overath, in 
dem seit Kurzem die historischen Einträge aus zwei zuvor geführten Bänden vereint sind. 
Damit wird die Stadtgeschichte in besonderer Weise bewahrt und fortgeschrieben. 
 
Im Rahmen des Termins würdigte Bürgermeister Eyer zudem noch einmal das Lebenswerk 
Kuhls und brachte seine persönliche Anerkennung zum Ausdruck: „Ich danke Ihnen von 



Herzen für Ihr außergewöhnliches Engagement und wünsche mir, dass Sie unserer Stadt noch 
lange bei bester Gesundheit erhalten bleiben.“ 
 
Norbert Kuhl selbst zeigte sich bei der Eintragung gewohnt bescheiden und stellte die Sache 
in den Mittelpunkt: „Ich habe das Bundesverdienstkreuz nicht für mich angenommen, sondern 
für die Arbeit, die dahintersteht. Es ist ein Zeichen dafür, was wir gemeinsam erreichen 
können. Wenn diese Auszeichnung dazu beiträgt, noch mehr Menschen für unsere Hilfe zu 
gewinnen, dann erfüllt sie ihren Zweck.“ 
 
Mit dem Eintrag in das Goldene Buch setzt die Stadt Overath ein weiteres sichtbares Zeichen 
der Anerkennung für einen Menschen, dessen Wirken von Menschlichkeit, Beharrlichkeit und 
tiefem Verantwortungsbewusstsein geprägt ist. 
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